
Ermittlung der Reaktivitäten von Holzkohlepartikeln

Motivation

Während der Pyrolyse, Vergasung bzw. der Verbrennung von Holzpartikeln laufen
verschiedene reaktive Prozesse auf der Oberfläche der entstehenden Holzkohle
ab. Dazu gehören: Heterogenes Cracken von Teersubstanzen, Oxidation der Holz-
kohle mit Sauerstoff [1], Vergasung der Holzkohle mit Wasserdampf, Kohlendioxid
oder Wasserstoff. Die Geschwindigkeiten dieser heterogenen Reaktionen hängen
entscheidend von der Beschaffenheit der inneren Oberfläche der Holzkohle ab.

Zielstellung

Es soll untersucht werden, welche Prozessparameter signifikanten Einfluss auf
die Oberflächenbeschaffenheit - und damit auf die Reaktivität - der in der Pyrolyse
entstehenden Holzkohle haben. Zu den untersuchten Prozessparametern gehö-
ren: Zusammensetzung der Atmosphäre, Heizrate, Partikelgrösse, Alkaliengehalt
[2].

Methoden

Die Holzkohleproben werden un-
ter verschiedenen Bedingungen ent-
weder im Labor- oder Technikums-
maßstab erzeugt. Zur Bestimmung
der Reaktivität der Holzkohleparti-
keln wird eine Thermowaage ver-
wendet (siehe Abb. rechts)
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